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zu finde, waren geseleiieri, Ta ge

lang es einem in Würzburg studirende

Herrn aus Angerod bei Aliseld unter

Assistenz eines Arztes innerlialb acht

Tagen durch Behandlung miLel!rizi
tät der stummen Frau die Sprach
wieder zu geben, und als il'i Sol'n

von 17. ! in der Stunde, ohne iigend
welche llebcranstrengiing der Nlascki
nerie.

Tie EranipS haben damit eine neu
Probe ihrer vorzügliche Schisssbau
Kunst geliesert. Erst der Bau det
neuen Flotte durch völlig kompetente
Schisfsdauer machte cs der berührn
ten Firma möglich, zu zeigen, iras sie

leisten lau,,. Das Beginnen unter
dem Flotten Seeietär Whitiul) erhiell
seinen Fvrtga.ig unter Secr.'tär Traeii.
und erreichte seine jezzige Hohe uuterTe
cretär Herbert. Von den schweren
Schlachischissen verlangte man leine
so bedeutende Schnelligkeit, tvcil man
eine solche für unmöglich hieli; die

Eramps haben die Mögltchlcit davon

darzcthan, und dnn;it dieser Klasse
von Kriegsschiffen eine noch giöfzere

Leisttiugssahigteit und Bedeutung ver

li'.hcn.

Airsdcv iiltcnisjcimatl

Bra n bc bürg.
St ö p c n i (f. ?Vt einem 5'ranti In

der hiesigen Vinolciimfnlitif ocruiifllücl
ttn zwei Atbeiiet, Flügge und linde.
Acidc brannten liederlich ein, ganzen

Vcibe, alj sie aus dem Mülilenraum
stürzten; trotz sofortiger Hilfeleistung

' erlitten sie svschivereVrandivunden.dafz
an ihrer Rettung gezweifelt wird.

Berlin. Eine üasernkuhvsblülhe
wird der ,ft, ztg," aus Berlin mitge-
theilt, welche wenigstens nicht der
Authe,itieität entbehrt. Zu einem

Svldaten,dcreiwas'urJnswrdinatii),i
neigte, faglc aus den, ürmirplnlK sei

Untereisjicier : Lieber freund 'Müller,
merken Sie sich, dass der Soldat nicht

thun darf, was er will, sondern thun
muk, was cr soll. Aus diesem Olrundc

heifit et eben Solldat, sonst würde er
Willdat licifjcn." Die stürmische Hci
tcrlcit der Compagnie belvhnte den

Wib" des Gestrengen, der übrigens
so aussah, als ob er es erusthast gemeint
hätte.

Provinz Hannover.
' S t a d c. Dieser Tage ist zwischen

Brunshausen undZwiclenslehteinercich
gekleidete und mit vielen werthvolle

Ringen an den Händen und Ohrringen
geschmückte Leiche geborgen, die alsFrau
Bcclmann von hier rlognoselrt wurde.

N i e n b u r g. ZU älteste Person

S t r a fz b u r g. Ter 24 Jahre
alte Wilddieb Franz Josef Jäi.nln aus
Blotzbeim wurde vom Jaadhuter Jordan
aus Häsiuacn. aus den er schon cinge

legt kalte, erschossen. Von Beirr nach

dem Bogesen - Kurort Hochwald soll

eine Eiseiibabn gebaut werden. In
Salbeien starb eine Familienmutter
nach 1'iKigigcrn Leiden cn den Folgen
einet ganz unbedeutenden Wimde, die

sie sich leim Ausmaschc des Boten zu

gezogen kailc.

L x c in b rg.

L u r c m b u r g. Als kürzlich der

rei der Gasfabri: zum Anzünden der

Li'ier'ien angestellte Johann Miel.
am frühen Morgen in Grünenwald,
am Ort genannt ,,Kiem", auf eine

Baum klerterte um dürres Holz zu
hauen, siel derselbe herunter und zog
sich nebst andere Verletzungen einen

doppelten Ripxenbruch zu. In diesem

jämmerlichen Zustande lag der Bc

klagcnswerthe von früh halb 7 Uhr

bis spät am Nachmittage, bis ihn eine

ihm vekannte Frau in Begleitung ihres

Bruders, welche sich zu demselben Zwecke

i den Wald begebe hatt! ud von

weitem ein klägliches Gewimmervernah

men, auffanden. Er muszte mittels
Karren nach Heruse verbracht werden.

Sein Zustand ist wenig hoffnungsvoll.

Oesterreich.

Oedenburg, Im nahe gelegt
nen Zemendorf hat sich kürzlich ein er

schüttelnder Vorfall zugetragen. In
einem dortigen Mühlengarten nahmen
die Ratten derart überhano, dasz der

Müllerbursche Franz Szupa auS Güns

sich veranlaßt sah, dieselben aufS Korn

z nehmen. Während et diesem seit

samen Waidwerk oblag, hängten die

achtzehnjährige Barbara Haider und

Theresia Hauser, beide aus dem Orte

selbst, im Garten Wäsche aus. Szupa.
in muthmilliger Laune, legte sein Ge

wehr auf die Mädchen an und plötzlich

krachte ein Schusz. der leider beide Mäd
chcn tödtlich tras, Auszer sich ob des

nicht beabsichtigte Unglückes, eilte der

Bursche davon und schosz sich, In seinem

Zimmer angelangt, in den Mund eine

Kugel, die seinen sofortigen Tod herbei

führte. Im ganzen Orte wurde dieses

traurige Ereignisz lebhast eommentirt

uno auch der unglückliche Schutze bc

klagt.

W i c . Atonia Reiterer. eine

Taglöhnerswittme, war kürzlich

wegen cineS Verbrechens zu vier Mona
ten schweren Kerkers, vcrschärst mit

je einem Fasttage, verurtheilt worden.

Sie hatte eine Theil der Sirase be

reits verbllfzt und gestern sollte Fasttag
sein. Eine Zellengenossin hatte beim

Mittagessen einen Knödel heimlich für
die Fastende bei Seite gebracht, dendiese.

als sie ihn erhielt, mit solchem

verschlag, dafz er in der Speise
röhre stecken blieb und die Acrmste durch

Ersticken den Tod fand,

Prag, Lieutenant Binder v. Ho

henstreben des 1. Dragoner - Regiments
stürzte vor wenigen Tagesheim Traini
re eines Pferdesfü: das Preisspringen
so unglücklich, daiz an seinem Auskom

men gezweifelt wird.

Hier ist Frau Jenny Jellinek ge

borenc Emanuel aus Wien, Gattin des

hiesigen Handschubfabrikanten Emanuel

Jellinek. im Alter von 22 Jahren ge

storben, Sic war vor etwa Wochenfrist

beim Haarbrennen dem Spirituslömp
ehe zu nahe gekommen; ihre Kleider

singen Feuer, und sie crliti so schwere

Brandwunden, dasz sie dep Verletzungen

erlag.

Schweiz,
Basel. Nachdem die clektrisck

Strafzenbahn der Stadt Basel ihr
erstes Betriebsjahr mit einem ausge

zeichnet günstigen Ergebnisz binier sich

hat, wird eine wesentliche Erweiterung
des Netzes in Aussicht genommen. Die
Gesammtkosten dieser Erweiterung, die

bis 18!)7 durchgeführt werden soll, sind

auf l,64(i,000 Francs veranschlagt.

Dir .unc Platte.

von St, Jngberl brachten die Bürger
meister von Neunlirchen und St. Jo
haun den Plan einer Ringbahn zur

Sprache, Tie Bahn soll die Route St.
Johann o, d, Seiar Sebeidl t.Jng
bert Spiesen Neunürchen Frie
drickisthal Sulchach St, Johann
verfolgen. AIS Unternehmer wird eine

Gesellschaft in Essen a. d, Ruhr und

als deren sinanzieller Rückhalt die

Darmstädier Bank genannt, Tas
Projekt wird durchden Jngenieurvon der

AtUhlen ausgearbeitet. In den psälzi,
fiten Orten, namentlich i n Tt, Jugbert,
scheiiit man die Sache sympalhisch zu

bcgruszen.

P r o v i n z T a ch s c n.

Erfurt, Tcr Weinhändlcr
Burghardt von hier, der nach

des wn seinein Vater ererb

len Vermögens von mehreren Hundert-- ,

'tausend A!ar allerlei sträfliche Un

terhandlungen unternahm, und dann
!sluchiig würd,', ist jetzt in Mailand ver

hastet worden. Tie Ansliefernngs
Verhandlunge sind bereits im Gange,'

Provinz Schlesien.
Sogan. Unter zahlreicher Bc

Ihciligunz vieler ehemaliger Schüler,
unter ihnen der Oberpiasideni von

Schlesien. Fürst Hatzseldt, beging das
königliche Gymnasium dieser Tage die

!0jährige Jubelseier seiner Wiederher-

stellung als Vollanstalt. Das Gnm

nasium selbst besteht Jahre. In
den Kirchen beider Konsessionen fand

Festgottesdi'nst, später eine grostc

Schulfeier statt. Nachmittags folgte
ein Festdiner und Abends ein Kommers.
Ter König hat dem Leiter des Grnnna-s,m- s

Tr, Nieberding und dem ältesten

Lehrer desselben, Geistliche Rath Pro-

fessor Heinrich, den Rothen Adleror
den 4, Klasse, dem Prcsessor Hertmig
den Rang eines Rathes 4, Klasse und

dem Oberlehrer Tr, Franz den Eha
raklcr als Prosessor verliehen, Tie
Stadt stiftete ,ci Legat, dessen Zinsen
bedürftigen ortsangehörigen Schülern
ohne Unterschied der Konfession zugute
kommen soll.

Provinz S ch l e s w i g H o l st t i n.

stiel. Ter Tireetor der hiesigen

königlichen Sternwarte, Professor Krü

gcr, ist dieserTage gestorben,

Provinz W c st f a l c n.
' Erle, Ein schreckliches Verbre
ck'e setzte kürzlich die Bewohner unseres
Ortes in Ausregung, Tie demTrunke
ergebene Frau Janscn, deren Ehemann'
sich vor einigen Wochen im hiesigen

Polizeigesängnisz erhängte, hat ihre

zwei Kinder im Älter von 12 und

2 1-- 2 Jahren getodte t. Das Weib

bat die Kinder im Bette mittels des

Oberbettes erstickt, Tic Mörderin,
die total betrunken war. setzte sich, so

schreibt cie. Gelsenk. Ztg." bei der

Verbaftung durch Schlagen und Kratzen

so energisch zur Wehr, das; der Poli
zibeamte genöthigt war, einige hrnic

feste Männer zu Hülfe zu rusen.

B reck erst ld Beim Abbruch

einer alten Mancr in Hause des Bäckers

Pfingsten hier wurde ein irdener Tops
gefunden, der einen Lederbeuiel mit

80 Silbermllnzen entkielt aus dem

des 17, und dem Anfange des IS
Jakrhunderts, Es sind brandenbnr-gifchc- ,

französische und schwedische.

Erstere bilden die Mehrzahl. Von
den letzteren trägt eine besonders grosze

den hebräischen Namcs;ugJehova und

die Umschrift Fortitudo mea Jehova
(bet Herr ist meine Stärke), Einige
Stücke gehöre den Bisikümern Köln

und Osnabrück, d?m Hcrzogthum

Braunschwcig und der Reichsstadt
Frankfurt a, Tie Münzen sind von

ferarser Prägung und sehr gut er

halten.

L i ch t e n a u bei Paderbcrn. Eine
interessante eiserne Herdplatte vom

Jakrc 1551! in der Länge von etwa

1 4 Meter und der Breite von ca.

1 Meter ist im Besitze des Herrn W.
Zieren hieiselbst. Tieselbe, eine

erhaltene tüchtige Arbeit, stellt

das bekannte salomonische Urtheil über

die zwei Weiber in ansprechender

Gruxpirung dar, und stamm, aus ei-

nem dem ehemaligen Kloster Talheim
gehörenden Hause, Wie in Fachkreisen

bekannt, sind derartige Eiscngnfz
Arbeiien verhällniszmäszig selten.

AHaus. Tie Baumwollspinne
rei REilermark beiGlancrdrücke ist.mit
Ausnahme von Kessel und Maschinen-Hau- s

rollständig niedergebrannt.

Schalke, Ein Unglücksfall, der

den Kindern zur Warnung dienen
sollic, bat hier ein jugendliches

gefordert. Ein li jähr!
c.et Knabe verschluck!? beim ..Klicker

spiel" eine der Kugeln, welche in der
Luflröhrc stecken blieb und erstickte.

Oldenburg.
' Oldenburg. Ami. Maid. I.

Jedermann iv e i fz. tvas
er von den Glücksritter der Rennbahn
zu lullten bat. I keinem Lande der

Welt steht der Reiiiifport in solcher

Blüthe tvie in Amerila, in keinem Lande
giebt es eine so zahlreiche Klasse von

Raectrack'Gambler, wie hier, Tie
Kerle sind fast ausnahmslos Betrüger,
Diebe, Zuhälter schlechter Frauen
zimnier, u. s. w, Sie leben von der

Vertrauensseligkeit, sagen wir lieber

Tummkeit ihrer Mitmenschen, Wel
cherlei Tricks sie dabei anwenden, zeigt
eine hübsche Geschichte, die aus Sa
Francisco berichtet wird. Ein dvrti
ges Blatt schreibt mimlich: Erst ganz
kürzlich hallen wir Beranlassung, zu

melden, dasz mehrere der wertkvollsten

Pferde derhiesigenRennbalmen vergiftet
worden seien, dasz wenigstens der Ver
such unternommen worden sei, sic zu
vcrgistcn. EincS dieser Thiere tvar
auch dem ihm beigebrachten Gifte richtig

erlegen. Auf Vergiftungsversuche al
lein beschränkt sich indessen die dunkle

Thätigkeit dieser Rennbalm-Hallunke-

nicht, wenn cs gilt, das eine oder

andere Thier sür eines der Renne

untüchtig zu mache, oder doch seine

Leistungsfähigkeit einzuschränken, To
bemerkte vorgestern der Jockei, des

Jroquois Füllens Marjorie". das

gerade an einem Rennen Theil neh

men sollle, dasz dasselbe kaum Aihem
zu holen vermochte. Der Jockey benach

richtigte den Eigenthümer, Frank Phil
lips. der nach flüchtiger Untersuchung'

des PserdeS den Richtern meldele, dasz

dasselbe sich an dem Rennen nicht be

theiligen könne. Alle eingegangenen

Wetten wurden also sür ungiltig erklärt
und Marjoric" nach ihrem Stall ge

führt. Das Thier vermochte kaum zu

athmen, Dr, Rowell. ein Tbierarzt
aus dem Osten, wurde gerufen, ahm
eine eingehende Untersuchung vor und

stellte fest, dasz dem Pferde ein feines
seidenes Tchwämmchen in die Nüstern
gesteckt und'so besestigt worden war,
dasz freies Athmen bei gewöhnlicher

Bewegung schon beeinträchtigt, bei

dem schnellen Laufe eines Rennens
bet ganz unmöglich wurde. Mehrere

andere Pferde, die in letzter Zeit bei

den Rennen den in sie gesetzten Erwar-lange- n

gar nicht mehr entsprochen ha!

ten, wurden nun ebenfalls untersucht,

unter ihnen der Nenner Decision".
Auch in ihren Nüstern fand man einen

ähnlichen seidenen Schwamm stecken,

der dort mindestens fünf Tage gewesen

ein musz, d. h. seit der Zeit, da daZ

Pscrd zum letzten Male a einem
Rennen Theil nahm, plötzlich anhielt
und nicht mehr vom Platze zu bewegen

war. Allet Wohscheinlichkcit nach

sind Gracie S." und ondcrc, in lctz

tcr Zcit plötzlich ertränkte Pferde in

"derselben Weise, und von derselben
Person oder Personen mißhandelt
worden. Tie Aussichisbehörden auf
den Bahnen haben die gründlichste Un

iersuchung angeordnet. Dieselbe ist im

Gange und wird mit rücksichtsloser

Energie gefördert. Fafzt man die Vcr

übcr, so dürfte es ihnen schlimm ergehen.

GclttcinnMzilzes.

MciisScnIrkslcnde Fliegen.

Im Kosmos" vcrössentlicht äugen
klicklich ein französischer Gelehrter eine

Reibe hochinteressanter Siudicn. über

,,Tic Insekten, die uns essen." In
der letzten N'ummer behandelt cr die

Schmciszslicge. ei fleischfressendes Jn
sekt, und die Ein zclheiten , die er ansührt,
sind geeignet, ein leichtes Frösteln in
uns hervorzurufen. Tiefe Fliege

in dem Fleische des lebenden

Menschen e ine wimmelnde Legion schmu

feiger Thicrchcn. vor deren Zerstörungs-wut- h

man sich kaum zu retien vermag.
Wir Alle sind dieser furchtbaren n

Gesahr ausgesetzt. Ein
unglücklicher Zufall, der uns aus einige
Stunden zur Unbcweglichlcit vciur-theil- t,

und die Laune einer Fliege, die

srecher Weise auf der Oberfläche unseres

Körpers sich cinsindct, genügt bicrzu
schon. Tie Spezialwcrkc berichten von

zablrcichen Unfällen infolge der Larven
Der Schmeißfliegen. Tiefe Unglücks
fälle sind besonders zu fürchten wäh-- ,
rend der grofzen Sommerhitze und bei

zahlreichen Ansammlunge kranker

Menschen. Einige Fälle sind in dieser

Beziehung mcrtwürdig. Ter eine von

ihnen ist in Eloquet im Jchrc 1827
bei cincm Lumpensammler beobachtet

worden. Tiefer Mann schlief in der

Trunkenheit in einem Graben ein, und
während cr seinen Rausch ausschlief,

kamen, durch den Geruch angelockt.

Fliegen kerbei und legten ikre Larven
unter seine Augenlider, in dic N'vse.

in seine Obren. 38 Stunden später
waren so viele eingedrungen, dasz man
mekrerc Teller voll Fleifchmaden sam

mellc, die aus den ren idncn in dem

Fleische gegrabenen Lockern kamen.

Trotz aller ärztlichen Bemüdunaen kiarb

der Mann bald. Im Jabrc I8i
schlief ein Bettlet ci.5 Lineolnsdire aus
einem Wege ein, nachdem et zwischen
Hemd und Haut ein erbe Helles Fleisch-siuc- k

lerborge Kalte. Fliegen kamen,
selzien sich er.s tas Weit und unter
der Einwirkung der ali? denken Senne

ging die Oefinung d.r Eiet tapike rcrt
Tie Larve griffen zuerst tas

Fleisch cn, kann setzten fit sich in der.
Muskiin k.t Brust f st. Eini Statt-U-

fpiiiit fand mein den Mann in
einen tiicr.tnttp.js-ettke- Zi tterte, ci
U'rte ri;t n.ck tinieit l'iir:.t . i"iei;
Beispiele Kitntk a tu um kiele

tcrireiter. In An :iiici tt ein:
Fii.ae. Lueilia rr.aulltfia. titüs

"E:k ter iltvnr.ni... Iiz
raek .anjta bin a. s.

jüngst von Hamburg nach Hu,'e kam,
da wurde er vrn der Alutler mit herz
lichen Worten bewilllon,n,net

Baue v ii.

W U r z b u r g. Tas Miliiärge- -

richt rerurlheilte die Soldaten bei 11.
Jusaiiterieregimenis Ttraller, K urz,

jinorr und Ruszstein zu 5 Jahre Zucht- -

Haus respeltive U Alvnaien, 2 ,7,hre

und 7 Äionaten Gesangniiz, Tu Ver- -

urtheilten hatten den ihnen rahmen
Soldaten Hilll !1!ack,is i der Kalernc
zu Regensburg im Bett überfallen, in

Bettdecke eingewickelt und mit einer

Klvpspeitsche und mit dem Fusz einer

Gemehrbauk derart zugerichlet, dasz Hilll
nach acht Tagen starb,

L udwigshascn. Ter 72

jährige Metzger I. Preszler von La
bau wurde todt aus dem Eiseubahnkör-xe- r

aufgefunden. Er war vor einiger
Zeit als Pfründner i! das Spital aus-

genommen worden, hielt es aber dort

nicht aus. Er irrte umher und suchte

schlieszlich den Tod aus den Schienen.

A m b e r g. Ter verwittwete 32

jährige Blecharbciter Heinrich Hirsch

hat erst seinen 5,j2jährigcn Sohn
Karl, dann sich selbst erschossen. Beide

Leichen wurden ühereinanderliegend in
'einem Tteinbruck an der Gärmersdorfer
Stra'ze gefunden.

H als back. TaS älteste Mit
glied eines Radsahrcrvercins dürste Wohl

der eugegiündete Radsahrerverein
Halsback, auszuweisen haben. Es ist

chies der 73 Jahre lte Weber und

von Steinthal. Derselbe

!legt, ohne, wie er zu sagen pflegt, fich

besonders anstrengen zu müssen, 15
bis lti Kilometer pro Stnnde zurrllck.

Kitzingcn. Ter Siaiionsdie-e- r

Orf im hiesigen Bahnhos wurde von

einer Zugsmaichine crfaszt und förmlich

'in Stücke zerrissen. Er hinterläßt eine

Frau und acht ivcrsorgte Kinder.

P a s c n b a ch. Tieser Tage wurde

bet Bürgermeister Martin Eberl von

einem Pferde im Stalle derart in die

Weiche geschlagen, dasz er den dadurch

verursachten inncrcnllcrletzungen schon

Irach zwei Tagen erlag.

W iir t t c i b e rg.

Stuttgart. In Kapfenhardt,
Obcramt Neuenburg im Schwarzwald,
sind zwölf Haupt-- - und eben so viele

abgebrannt.

Stuttgart, Tic Lcbensver-ficherung- s'

und' Ersparnifzbant in

Stuttgart, welche in 1890 die Unan

sechlbarkeit der Versicherung im

einführte und sie zugleich

Ms alle älteren Versicherungen
weist in dieser Hinsicht

Ergebnisse aus: In den li Iah-,re- n

18! bis 18!3 kamen auf 482L

ITodesfälle 113 oder 2,34 Proc.
.Selbstmorde. In den vorhergehenden'
i Jahren betrug die Anzahl der Selbst-mord-

Ul von 3U43 Todesfällen oder

2,3 Proc.. und aus die 13v9U0
Todesfälle unter den Mitgliedern
Dieser Ban! seit ihrer Begründung
im Jahcc 1843 bis Ende I? n

im Ganzen 3l2 d, h. 2.011

Proc. Selbstmorde. Die letzten L

Jahre bleiben also, obgleich sie unter

oem Zeichen der Unanfechtbarkeit
standen, hinter der Selbstmordziffcr
der vorlicrgehenden li Jabre und noch

mehr hinter der Turchschnittszisfcr
seit Begründung der Anstalt zurück,
relativ, d, h. im Verhältnis; zu dem

starken Wachsthum der Bank und der

dadurch bedingten Zunahme der To
dessälle ist die Zabl der Selbstmorde

nicht gestiegen, sondern gesotten.

Stuttgart, Tcr Kricgsmi
nister General-LiNitcnan- t Freiherr
Scbvlt v, Schottenstein und t

Frkr, v, Falkenstein sind

zu Gcncralen der Infanterie ernannt
w Zi den.

Baden.
' N e ck a r h a u s e n. Tcr Selbst

mörder. dersichzwifchenhierundEdnigen
aus freiem Felde linier einem Hausen

Hopfenstangen cischop,. ist der Steuer
ufscher Wilbclm fiorner von Mann

beim. Ter Grund des Selbstmordes ist
eh unbekannt.

P f oi z h t im. Ein furcht
bares Unglück ereignete sich bier. Ein
siebenjähriger Knabe, Tobn der Frau
Hebamme Klumpx. fiel untcrkalb der

Alisiadier Brücke in die Enz. die zur

Zeit einen sehr hoben Wafserstandat.
Ter 2i Jahre altc Goitlieb Sckcerer,

Kutscher des Herrn Medizinalraiks Tr.
Gieszler. dessen Wagen vor dem Spiial
hielt, sah das unglückliche Kind und

sprang hin besonnen demselben ins
Wasser ach, um cs zu retien. Tel
Knabe war bald in den Wellen rcr

schwunden, der Kuiicker. ein guter
Schwimmer. konnBsick auch nick'i lange

Me die sch,!lrt kwalidc Wassers
kalten. Man s:b ihn. wie er mit
ollen Leikslrasten sich wehrte, mit
den Armen in der Luft berumfchlug
und r,r;weif, '!e lfii.fe cuisretz. Leider

Um die Hülfe zu spät, denn in kurzer

Zeit sank euck, er unicr. Beide find

ertrunken. T,n Knaben fand man bald

riatzer ctwzs Iveiiep unien. er zeigte
nocb sckei-ba- r einigc Spure? vv Leben,
konnte a'r n?ckl i?(kr röllig in Be

wur,lsein gebracht werden. T.r Ku!

sierdag.zen. der al!ps!ickiireur, braver

51 gcickild-r- l wird, ist bis jefjl
noch nickt gesunden.

L l s a K L o I !, r i r. 3 1 n.

Piaktiziit in den Bundesgerichten sowi
in alle (eiichten dee Staate Ne

bi'iska. Auskunft und R,t!I,
in allen Rechievingelegen,

heilen.

ciifsinlit.it: Üui.wetiiiini von n

uiiti Ertnchalie,, ben' Sieiruiniten
lernten, sonne , Te,iilch!,,t, CfiterifKti-Um-

und fer cctitin,'. iKen1mwirrlui-I,i- ,
mit tuetnuzeu d tieiluiiUd)fii Vltuo-taic-

un !,i,I,Nk,n HfiiiiiiMtrni.'aiiDri n,
jninie in,! de Bee, laale oiiliitaien da
teit'it.

B'r!aiNg t,n ?est,eIk, unsern-eiuu-

Den 'ct. ütiiw 0! .", Vthtxi-finii- z

von Älf,,,sl,,iwv.,veee, 'lieqewng
vo,. Waetjlatjtiiiiii'en 111 v't P, ob,le,l!oi,rt
ufro.

B,e!iliie,,,k Ififnliinuii in der ;Hfdit$m,i.
t;i. UlorAiuilKtK' empjedivaen itienj
tetUe, (nctituiibieie inib romvie Bejo,g!
ier libertiagkiikii !ltechietchc g,ai,rt.
Mäßig CSeütircii

ottmailtte ein- tfiiiiicinii,,-- , von

oirfiiiffilnit fiit fl.Rt). jZiagt hier
011, riie- itir eiiioerüiiio trnndjmM.

icpublikanische Staas
onvention

Die tepublikanijchen Wähttt des
ZtiiatkS Nkbiaska find himm' augefot
dert von den erichiedene Eomities ?e
lkgaten abzusenden zu der ans den I,
Juli 18 0, um 10. Ulli' Vormittags, in

der Stadt fiineoln anbeiauiiitcr rcpubli
k,,ischen Convention, bei welcher Kandi-
daten für folgende StaatSämter noini.-nir- t

weiden sollen, u. z, :

Goiiveinenr,

Staatssekietär,
StaatSAuditor,

öiiperintenvent des öffentlichen Un

teinchis,
GeiieraliAnmalt,
Eomniiffar iit öffentliche Ländeicien

und Gebäude,

Eiin Richter des Etaatsobergerichles
sür den Termin von zwei Jahre,

Einen Richter des slaal?ooergerich!cs
sür den Termin von vier Jahren,

Einen Regente der Staats lliiiveisi
tät zur Ausfüllung eines nicht abgelau-
fenen Termines,

gerner zur Erwählung von acht Piä
sivenlenmahlniännern.

Außer diesen Nomiiiationi soll die

Eenocntion noch jene Geschäfte erledigen,
welche ordnungsgemäß vor dieselbe ge

biacht werden mögen,

Berechnung der Telegaten
zahl.

Dic einzelnen Counties sind z einer

Repräsentation berechtigt, basirl aus das
vei der Staatsmahl 1 SU4 für im acht

baren Joseph S, Barttch, als
abgegeöeneiöotui, wonach

jedes Eounly zu einem Delegaten ,,at
laige" und zu einem weitere Telegaten
für je MjO abgegebene Stimmen oder
einen für die Hals davon übersteigen-
den Bruchlheil abgegeben wurden, wie

nachstehend ersichtlich :

aun'ies Tkl Cv'nties Tel
dams lil 3(fff0it 18

teiepc 10 Iobnioa 14

Bsnncr 3 earncy 11

Blain 2 eilt) 3
iHoone 11 Rega Paha 3

Bor Bu'tc Kimbatl 2
Boüd Rnof 11

öromn 5 gancnster ''l
utfalo....! 19 liineoln 11

Bnrt 14 iiogan 2

Bauer 14 üouv 2

liafi A! Madlion 15
UeCnt !i Ultel'Ötrioii I
Ebase 4 an.e 8
Slierrn 6 Nemad lg
öbevemie 5 Merrick 10
Ulan lliCtoe 20
lirnto)- 8 Pamnee 15

Summg 12 iiietfinä 3
Suiter 1 PhklvS 10
Takota ii 'eice 7
Sa rot II Platte ll
Xarawn 12 Polt
I'uel 4 Sied SBinoro li
Iiron ndardion 22
Tovae 1 iKoct 4
TouqlaS 11 Saline 22
Tunkn 4 Slitrmaii 5
it'Unn'tf 18 garuo 7
iUantltn Pounbn In
Srontier 8i Seoit Bluff 3

urnaä 1:! geroatt) Hl
Gage 3U Ebenda 6
WJirteld 3 Würfen 13
Denver 5 5inur 2

tont 2 Ltanion 7
Wreelet) 4 Tkavsr 17
Hall 18 i Horn 2

amilton 14 Zburfton 4
varian aQ g 7

s 4 3ioit)inq;on 14
Hi'ckiecel 0, tonnet !i

vei, nijtfcltcr 12
Hcoftr--- 1 iSaeeltr 2

owaid 8,Ao,1 21

Tota, 1,057

?s wird em,sohlc, daß feine Stell-
vertreter der relegalen tuqklassen werden
iino dast eine Äiekiheit der i'ttjtjrftt von
einem liountii berechtigt fein soll, iai
GefamintDOtum der Telegalian des

Co uriq abzugeben.

I chn Z. Äallaliku.
i. li. S'b gutes, 'i'otfil'er.

Sekretär.

H I. H. Tyndaie. Deutscher ..r,t
ilanwi Tdeater, Zimmer Üo. 10,

Hals- - und Nafcn rankheiten.

K ßlotj, ..,
t! Str., nördl von der (iiier.ae-äert-i.

Lincoln, iUcb.

Teutscher (5cntraf:crin Zimmerarbeiten

Tr. 9i. Y. Giitin,
C'Mt; S.'an'in' IZiter Zimmer S u.

Ludar:t.

I'syar t isenn,
SS C SinS', tracoln, tt.

i'eifln, lercittie und Cetn.

tZ R. ill,i,?
'". ' irttesf. ttstcU I

$3ci:i- itn Cirriiijc.

Bucklrn'e Arntica Zald.
Tie '. li'.t: in f r :s5t nt 5 tu,

ft.n, Iä itirure, Ci: t ui2fTT, i2u..
Ö 'tbrst t.Tu:t. HvdneiZ'lz-- n

u d 'U' it'ie? tcr. ter
nr ri'U'.bt ein f'ft-ir- j He.Im ii! ae

it:: jimtzzte-- t ". enn n:i: 'o r tjcv i'tfnir.t Ii !d treifttttn.
! ir'id r.iUtjww- - 'jtttedfnlfit ca

e-
-r d; i ,d 'un.i''jfri "r-!- ,,

r.:! mn:i t-- r i tüttfi. jjs.'ifaa: tu j. r CJ:I'S,

convnrt-?ne1- t

Eine Farm für dic Zuckt von Re

geuwürmern dürfte wohl das Neueste

fein. Wenigstens hat Eharles Neincke

von Wahne Eounlt) im Staate New

Volk aus diesem Gebiete noch keine

Neoenbuhler, und ist aus diesem Grunde

zur Zeit ein viel genannter Mann.
Herr Neincke ist ein Holländer, und

lebt mit seiner Frau und seinen zwei

Söhnen auf einer Farm in der Nähe

von Lyons, N. Z). Er ist darauf bc

dacht, jede Gelegenheit zu benutzen,
die ihm einen Dollar einbringen tonnte.

Dabei ist et ein eifriger Fischer, und
in diesem Sport keiner in weil Um

gegend so erfolgreich wie cr.
Tas hat seine besondere Gründe.

Voriges Jahr kam Neinckc auf dcn

Gedanken, dasz man dic sogenannten

?!1ghtwal!ers", grosze fette Würmer,
die I bis 15 Zoll lang werden, im

Sommer fangen und für den Gebrauch

aufbewahren könne. So sammelte er
mit seinen Söhnen eine Menge der
Würmer und brachte sic in eine grosze

Kiste in seinem Keller, wo cr sie mit

seltem Grund und Dünger bedeckte,

und, nach Bedarf den Grund begosz.

Von Zeit zu Zeit holte cr dann wäh

rend des Winters eine Anzahl dieser

Lockspeisen aus seinem Keller und
fischte damit im Scneea-Flus- Er
sak dann auf einem Stein und zog
vergnügt einen prächtigen Wasserbe

wohner nach dem andern unter dem Eise
liervor. Hierüber erstaunt, frugen ihn

verschiedene alte ischerleute, wo cr

denn in aller Welt die Wallcrs" her

habe, Hab' sie gegraben, natürlich ;

werde sie doch nicht gestohlen haben?"
erwiderte Rcinckc. Bald wurde die

Sache bela,i,i, ui.d er ver!i.ustc seinc

Würmer zu $1 per Quart.
Im folgenden Sommer richtete

Reincke ein altes, auf feinet Farm
befindliches Treibhaus für seine Wur
mcrzucht ein. Bcim Eintritt des Win
ters hatte er etwa drei Fässer voll von

.Walkers" gesammelt. Voi Tezem
der 1S95 bis Januar 18013 will Reincke

achtunddnisM 0:l der WUrmcr

zu $1 Per Ouart ve, kaust haben. Auch
sollen sich dicsc als Lockspeise prächtig
bewähren, und Reincke bekommt nun
zahlreiche Bestellungen.

Zu Portion b, Orc wurden
fflrn. P, Swopc. I. E, Tolan und

Eugene M. Dement von Bundesbeam
ten verhastet, Sie lind angeklagt Ehi
riefen ins Land geschmuggelt und ge
sälschic Eertificat. an dieselben r

tjeiltzu haben.

- In dcn stohlen-Regi- o

n c Pcnnsvloanicns sind im Ganze

18 n angestellt. 8
für die Anthraeit Berzwerlc unvinfür
die Minen, dic bituminöse Kohlen

Ihre Berichte, welche der Sekrc-tä- r

des Inner xublizirt, geben Folgen

des an:
In 1!!Z waren 143,605 Personen

in der Änthraeite-Region- " beselias

tigt, um 301U mehr als in 1 804, Tie

Produktion betrugZU,8 17,10 Tonnen,
um 5,3 1(1,925 mehr. Unsälle lamen

viel weniger vor als in früheren Jahren,
nämlich 420.

In der bilnminösen Region" arbei

tcten 8 1,904 Personen, um 1273 weni-

ger als in 18!4. zufolge von Arbeiter

Ausständen' und
Die Produtiion belief sich auf 31,813.
U2Tonnen, 12,01 2,002 Tonnen mehr

olij in 18'U. Luzerne Eountg steht an
der Sxine in der Anibraeite-Rcgio- mit
einer Piodnktion von 10,14 3,101 Ton
nen, undAllcghcnvEo, liesertdiemeisic

bituminösen Kvklcn, Tie Unfälle
in dieser Region b liefe sich auf 155,

Der Selrelär des Innern schlägt die

Errichtung eines Bergbau Bureaus als
eine Alieilung in seinem Tcxartimcnl
mr.

Zu Örenad'ut.

Ludwig der Fün'z knle bi.lt ,".7,st

Rcrue über :int reitenden yrcnz
in seine G s.leze b.sand sich

euch der englisle G.'.nvte. Der e

nig hielt ror kiner?! Grenadier. d,s',n
Gesickt ganz rc '!l ::t;r zersetz! r.:.r.
und s"i!e :u dem E:'ezland.r: Be!erü- n

Sie, s'.rr d:7, & dies'

Leuien ruf dem G.sil t n

sich,,, die Til.,",n in

Eure f .nd.

At.r. Sire.ctwid'tte dir Engleriet,
weis weid n Em. ?,aj. '!eit n den n

sz.'N. kMc tie'c ii'und: ick

T,l König wüt ?7t der !re0',rd,n
Antwort iibcrra' '! :r,d sck wi.

"a brach d,r Gi'idi.r d's -il- i.-?i.

sie Slrr. ig n ur-- 6 rurrelM ur.rUiifj
jwif.n d.u Zcrr.;n:2:c ii"dudr.

in unserem Orte, die verwittwete Iran
?auch, ist im Alter von 0:2 Jahren

Sie erfreute sich bis zu ihrem
.Ableben einer geistige wie körperlichen

Rüstigkeit, wie man sie in diesem Alter
nur sehr selten findet.

Provinz He sscii'N as f a n.

Bcbra. DcrNaugirerBralimaus
Weidervde gedeih zwischen die Puffer
eines Gülcrzugwagens und zerquetsehtc
sich den Brustkorb, so dasz der Tod aus
der Stelle eintrat,

S e i ge n st ad i, Ztt älteste
Bürger unserer Stadt, Schreinermei-ste- t

Sebastian Stadier, feierte in Ml
ler Korperrllstigkeit und Geistesfrische
seinen 90. Geburtstag.

Provinz P o i , c r n.

N e u st c 1 i n. Auf dem Wille'
schcn Büdiiergrundsiüek zu Streitig ist
ein alter Wendenürchhos entdeckt wor

den. Lei einer Nachgrabung wurden
tjtct Hünengräber geöffnet. Tie Grä
der bestehen aus einem Gewölbe, das aus
kleinen Granitblöeken zusammengesetzt

ist. In der Mitte stehen rnenvongraucr
Farbe, die mit Asche und Knochen ge

füllt sind. In zwei Urnen fand sich

jc eine eiserne Nadel, die eine durch

einen Schwanenkovf geschmückt, vor.
Die Urnen selbst zerfielen.

' Provinz Ostpreußen.
V P illkallen. Nach Berbü.

fzung einer vierzigjährigen Zuchthaus-straf- e

starb dieser Tage der ehemalige

Besitzer Mörser aus Neudorf in der

Strafanstalt zu Jnfterburg, Um sich

inen Vcrmcgensvortheil zu verschaffen,

hatte er in Gemeinschaft mit seiner
Ehefrau die Altsitzenn Des Grundstückes

vergiftet, wofür beide zu lebenslang
licher Zuchthausstrafe vcrurtheilt wur
den. In Folge musterhafter Führung
isk noch kurz vor dem Tode des Zucht
Häuslers ein vom Tirektor der Anstalt
befürwortetes Begnadigungsgesuch an
den Kaiser eingereicht worden, so dasz

sich vielleicht die Frau an ihrem Lebens
bcnde der Freiheit zu erfreuen haben

Wird.

Provinz Westpreunen.
G r a u d e n z. Tcr Zweijährig-Freiwillig- e

Steinkc in H.Jnfante
rie - Regiment war neulich über den

Zapfenstreich ausgeblieben und sllrch

tete, mit Arrest bestrast zu werden. St.
begab sich nach der Wohnung seiner hier
wohnenden Eltern und schosz sich eine
Revolvcikugel in den Kops. Tie Ver

wundung war aber nur sehr leicht. Als
infolge des Schusses Leute

,?n, sprang der Verwundete über den
i Gartenzaim des Nacdbarzrundstückcs

und jagte sich eine zweite Revolverkugel
in den Leib: diesmal blieb die Kugel im

Rückgrat stecken. Ter Verwundete

starb bald daraus im Garnisonlazarclh.

Rheinprovinz.
Oberhausen. Nachdem kürzlich

der Stadt Mühlbeim a. d. Ruhr die ?on-ssio- n

znm Bau einer elcetrischcn

Strafjenbabn von Mü!heim nach Ober
fimiii-- llkeilt worden ist. bat ient

ie Stadt Obcihauscn auch die Eonccs I

sion zum Bau einer elektrischen Stra
cnbakn erkalten. Oberhausen wird j

ranäfi die Strecke von bier bis um ,

Anschlusz an die Mülhcimer Bahn aus

bauen? später ist eine Strafzenbahn
von Oderkausen nach Meidcrich und

eine solche von Obeikausen nach Ski
krade in Aussicht genommen.

Bar tu t n. Tic Waaicnaussurii aus
dem Konfülarbevrk Barmen nachAme
kika stellte sich im ersten 5)i;ttel des !ou

senden Jahres auf 1.S14.3JS Tel
lcrS gegen l.THS.l !" Tollelts in der

'Mtn Zeit des orjadres und trefft
somit ein Plus von );. 01
aus. Tie Ausfuhr ist nemch.:ft ge

stiegen bei FbemikaSicti und Farbwia

jua IIS96: 1VJ3: lbJ.uyj.
Elfen und Steb'iraarcn lr3: t

531. 23,t 2i, sowie balbwo ,

Knen Stückwaarin ils;: 125,51.4. j

I?!: Einen Slückganz in !

der Ausfuhr beben zu kerzciedncn Öiir
.feisteste. Mesic lei

(

neue tißtn, ?!sb tut) Stecknadeln, sei j

rette und Bx.eeiKnc haaren low
aine.

2 i i e I. jn finet Eor.scicnz irrt
dm Piiro'nr.iitiei un den Adjunlteg

Philadelphia iann 1r.i1 Stolz sagen,

dasz die neue Flotte der Union ibre Ent
stehung kaupisächtich dem Schiffs
bau am Telaware verdankt. Pennsul
vanifcheS Eisen und Holz, pennstilrani
sck Kohlen und pennsvloanische A rbeiter

haben unter Leitungder Sck'isssbautunst
der Philadelphier Firma der Eramps
und von deren ausge zeickneten Inge
nieuren mehr als die Halste der Sckisse

der neuen F!oe, und zwar die besten

derselben, geschaffen .

Am Telaware wurden die Kreuzer
..Brootlvn". ..New ZZork". .Phi
ladelxhia". ..N.wart", ,.Balti
rnvre", Columbia" und ..Min
neapolis" gebaut, welche es mit jedem
solchen Kriegsschiff eines anderen Lan
des an Schnelligkeit, an Kiiegstüek
tigkeit. Armirung und rorzügl'c.el in

nerer Einricktung nicht blos aufnehmen,
sondern dieselben miiwenlze Au:r,ali
inen überbieten.

Dasselbe qili von den am Telaware

gebauten Sch!achijchissn, so w.lchen

alle in Panzeiunz und Armirung den
beilen Muster lxi c'.i:r 'i'.'ilt. im"vni
li Englands ticr.lüit: I no. Das
Cckisf ..Jndiane," war lc: Mode!! für
diese K la'se ron Kiiassahizeueen.
Tas wu'.'n: ders-id- . das Tcklachl

schiif .,Massach.is.lis" l.'i ?a lun
st riezs-- a irqkeil in: T :e 7 reis. n noch

eine bis dabm nick en ichi Scknellig
t- -i lei dies. fclw.ien S.t.i'.n ge

süit.
Sei ch,ch,ff Tu Meiü rMCis"

fcilie Itntiaeilia tie Schn.ilicfcit v;n
Kneten in der S:un'e rrr.i-i'cn-

Tie Pub: zf.Il-.'i-.
rr.iitg;5

bei einet Fahrt cn 5 Sinken eine

,
solch ton tu:chic,'niii;di i .."i Kielen
r-- r Surd unj utilckü schl xlP t"

fruidc bei den owcnburgisekcn Staais
ifenbahnen ti: Z1S ßlm. lange

Rebenbabn von Oldenburg nach Brate
O!denb, nit den Zwisckenüaiionen

Ctmii:de, Ekorn. Jrwege. L.'ti, Gto

fnir.fft, Otdcndro!, Smickhaufen und

Ovclgnne fln,,t:r Strecke Jütftbog
Ditienberz für d:n ?crsonlkhr
erössn.t.

Vroßherzoglhuin Hcslen.

Alsseld. ?,cch 17 Jarrcn tie
Sprscde wiedereila-q- r. Tic Frau des
Schmicdemeiiicrs Tieirich i Berns-turg- .

Kreis Alifeid, datt? rcr 17 Jak
:cn dir Spreche rlcren tr.t ccrffctfle
sich seit tiefer Zcil n nt6 durcb Zci-dx- n

mit il rcr Familie zu reinaiuigci.
yio-niaia- Versacke, bei Artften

irt iredifmifch; Auiii l,n. Heilung

s

!


